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Goll: Internationale Dimension der Wohnungseinbrüche muss mehr
Beachtung finden

Zur Meldung, wonach die Polizei in Südbaden eine Sondereinheit gegen Wohnungseinbrüche gegründet
hat, sagte der innenpolitische Sprecher der FDP-Landtagsfraktion, Prof. Dr. Ulrich Goll:

„Es ist gut, dass die Polizei ihren Kampf gegen Wohnungseinbrüche intensiviert. Neben der Bildung von
Sondereinheiten muss aber auch die allgemeine Präsenz der Polizei in der Fläche erhöht werden. Dazu
bedarf es einer erheblichen Aufstockung des Personals, wie die FDP es in ihrem Impulspapier „Sicherheit
in Freiheit“ vorgeschlagen hat. Auch gilt es, die internationale Dimension der
Wohnungseinbruchskriminalität mehr zu beachten. Hierfür könnte Innenminister Gall – wie von uns
ebenfalls bereits vorgeschlagen – die LKA-Außenstelle „Zentrale Ermittlungen Grenzüberschreitende
Kriminalität“ personell erweitern. Statt sich aber auf unsere Vorschläge einzulassen, versucht der
Innenminister jede konstruktive Auseinandersetzung über Vorschlägen zur Verbesserung der inneren
Sicherheit zu vermeiden.“

 


